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Zwischen Dimensionen

Von TH0R_0DINS0N

Kapitel 6: Verhandlungen....

"Hast du Kikyo gefunden?"
"Ja und Nein. Pass auf Miroku, es ist so.... Ich hab sie zwar gewittert, aber sonst keine
Spur von ihr."
"Das ist definitiv noch nicht gut genug, wir brauchen sie dafür, sonst können wir das
alles vergessen und das kannst du ihrer Mutter dann erklären."
"Ich weiß. Ich gebe auch nicht auf! Kagome fehlt mir so." Den letzten Satz spricht der
Hanyou auch nur leise aus, doch Sango, die in der Nähe steht kann es mithören.
"Mehr als Kikyo?" fragt sie mit leichtem Unterton.
"Ja... Oh warte, hab ich das laut gesagt?"
"Mehr oder weniger mein lieber InuYasha. Aber wenn dem so ist, sag es ihr doch.
Kagome würde sich bestimmt darüber freuen."
"Vergiss es!"
"Aber wenn man zu lange mit sowas hinter dem Berg hält, kann es zu spät sein. Dann
könnte sich Kagome vielleicht in Koga verliebt haben. Dann ist deine Chance vertan."
"NEIN! Das wird nicht passieren! Und jetzt entschuldige mich, ich hab noch was zu
tun!" schnauzt er Sango an und sprintet davon.

Ständig auf all seine Sinne konzentriert läuft er durch die Wälder. Seine Nase, auf die
er sich immer verlassen konnte, hatte in dieser Gegend zuletzt den Geruch der Miko
aufgenommen. Und so sucht er jeden Zentimeter nach der alten Spur ab. Nur ganz
schwach kann er seine frühere Liebe wittern.
"So jetzt hab ich dich wieder. Wo bist du hin Kikyo?" er versucht der Spur zu folgen
und zu seinem Glück wird sie auch stärker.

"Kikyo!! Bitte zeig dich! Wir brauchen deine Hilfe!!!" schreit InuYasha in den Wald
heraus. "Ich bitte dich!"
"Oho .... Du ..... bittest mich?"
"Ki... Kikyo! Ja ich brauche dich."
"Dass du das mal zugibst."
"Ja ich brauche dich mal. Kagome ist weg, in eine andere Dimension. Du musst mir
helfen sie zu finden."
"Ich? MUSS?!? Das ist deine Meinung, nicht meine. Warum soll ich für deine kleine
untalentierte Göre unbedingt den Kopf hinhalten?"
"Weil du unsere einzige Chance bist sie zu finden!"
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"Das ist nicht so interessant für mich. Ich finds besser, wenn sie weg ist."
"Ich weiß, du magst sie nicht, aber wenn du es nicht für mich oder für sie tust, denk an
ihre Familie, die sich Sorgen macht. Ich bitte dich wirklich.
Gerade du solltest mich kennen Kikyo, wenn es mir nicht ernst wäre würde ich dich
nicht bitten!"
"Liebst du sie?"
"Keh!.... was soll das den jetzt?"
""InuYasha, du bist unmöglich! Gib es doch zu. Wenn du es nicht mal sagen kannst, wie
soll denn was daraus werden?"
"Sie ist mir wichtig! Okay?"
"Lass ich mal so stehen, pass auf, wer zu spät kommt, den bestraft das Leben."
"Hilfst du mir nun bitte?"
"Okay, ich kann es versuchen. Ich brauche aber ein wenig um ein Portal zu öffnen und
damit ihr wieder zurück könnt muss es offen bleiben."
"Danke Kikyo, Danke!"
"Dank mir nicht zu früh InuYasha. Ich brauche was direkt von ihr selbst und noch
einige Utensilien mehr zudem würde ich dir empfehlen irgendwo einen sicheren Platz
für das Portal zu finden damit nicht jeder durchkommt."
"Wie der Brunnen?"
"Du hasst es erfasst."
"Überlass das mir. Sei in drei Tagen bei der Alten.... ähm ich meine bei Kaede, dann hab
ich den Ort und etwas persönliches von Kagome."
"Ich werde da sein, aber dann schuldest du mir was."
"Alles!"
"Gut ich werde mir meinen Preis bis dahin überlegen."

Mit neuem Enthusiasmus stürmt InuYasha davon Richtung Knochenfresserbrunnen.
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